
Nur einen Kuss

Nur einen Kuss
Sonfic oder wie man es nennt xDD

Von XxLillixX

Liebe/Trenung/Tot

Und hier noch das lied ;D

Die Ärzte-Nur einen Kuss
http://www.youtube.com/watch?v=qPrbppe3SqA

Viel spaß beim Lesen ^^

lg.XxLillixX

Ps:über jegliches feedback freue ich mich ^^

-#-#-#-#-#-#-#-#-#-

Leicht lächelnd sah ich empor zum Sternen klaren Nachthimmel, denn er war zu einem
Entschluss gekommen.

Er Sasuke Uchiha würde Naruto Uzumaki seine liebe zu diesem blonden gestehen,
langsam senkte ich wieder meinen Kopf und ich richtete meine Jacke zurecht und ging
nach Hause und legte mich schlafen.

(Nur einen Kuss - mehr will ich nicht von dir
 Der Sommer war kurz, der Winter steht vor der Tür...)

Am Vormittag verging die Schule und ich wartete,
bis Naruto fertig war mit seinen Sachen zusammen zu packen,
er wollte gehen doch ich hielt ihn auf, die anderen
waren schon gegangen.

Diese blauen Augen sahen mich fragend an und
doch sah ich wie er leicht rot wurde. Ich näherte ich
Ihm und ich sagte es ihm, ich sagte es ihm
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(Wenn du mich nicht küsst, bleibst du vielleicht allein
  Und wer will schon im Winter alleine sein?)

Seine Augen weiteten sich leicht doch begann
er zu lächeln und kam mir immer näher und gab mir einen Kuss.

 (Ich bekam meinen Kuss und gab ihm mein Herz dafür.)

Alles war wie ein schöner Traum jeden Tag
zusammen mit dem den ich liebe, ich glaubte an die liebe,
ich vertraute unsere Beziehung einfach.

In den Monaten kam ein neuer Schüler in unsere Klasse,
er hieß Hidan und dieser lebte sich schnell in die Klasse ein.
Doch plötzlich veränderte sich Naruto, er nahm immer mehr Interesse an Hidan.

Doch ich glaubte nicht das sich etwas ändern würde.

(Bald darauf kam ein Fremder in unsere Stadt
 Doch ich glaubte an die Liebe
 Ich weiß nicht, was sie in ihm gesehen hat
 Und ich glaubte an die Liebe...)

Doch in den Wochen sah ich wie er mehr und mehr
Interesse Hidan entgegen brachte aber ich könnte
mich auch täuschen.

 (Sie begann sich sehr für ihn zu interessieren
  Wir waren ein Paar, was sollte schon passieren?
  Doch bald darauf wendete sich das Blatt...)

Es war eine Zeit vergangen, aber wir waren immer
noch zusammen doch dann machte er Schluss,
doch ich hoffte und glaubte das er zurück kam, auch
wenn dieser Hidan ihn mir ausgespannt hatte.

 (Beim ersten Schnee waren wir nicht mehr zusammen
 Doch ich glaubte an die Liebe
 Weil der fremde Mann kam und sie mir wegnahm
 Ich glaubte trotzdem an die Liebe...)
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Wochen vergingen und meine Liebe strahlte Fröhlichkeit
aus und er war glücklich, die Wochen vergingen.

(Ein paar Wochen lang nur strahlte sie vor Glück
 Dann ging er fort und sagte, er sei bald zurück
 Sie wartete noch, als schon der Frühling kam.)

Plötzlich war dieser Hidan nicht mehr da und ich merkte
wie Naruto plötzlich zu leiden anfing, ich wollte ihn aufmuntern,
ich wollte ihm helfen, aber er blockte, die Tage vergingen
und man sah wie er wartete das er zurück kam, doch
es war nicht so.

 (Das Gras wurde grün, sie wurde dünn und blass
  Denn sie glaubte an die Liebe
 Weil sie jeden Tag weinend am Fenster saß
 Viel zu groß war ihre Liebe.)

Auch wieder vergingen die Monate und Naruto ging
es schlechter und schlechter und niemand ließ er an
sich her ran.

Er wurde dürr und immer Blasser.

Doch als ich zu Naruto ging und sehe das seine
Haustüre nicht verschlossen war ging rein doch
was ich sah, war ein am Boden liegender Naruto.

Ich rannte auf ihn zu und stürzte mich zu ihm, als ich
nach seinem Atem und Puls nach sah, spürte ich
nichts, er war tot.

Ganz neben der Spur rief ich den Notarzt und ich ging
nach Hause und legte mich in mein Bett, doch dann
kamen die ersten tränen.

Die Tage vergingen und Narutos Beerdigung war schon
vorbei, langsam ging auf das Grab hin und legte ihm
eine rote Rose hin. In diesem Moment hatte ich einen
Entschluss gefasst er würde diesen Kerl suchen.

 (Ob sie wohl an ihn dachte, als sie schließlich starb?
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  Ich legte eine rote Rose auf ihr Grab
  Sag mir, worauf ist in dieser Welt Verlass?)

Am nächsten Tag hatte ich mir nur das notwendigste
eingepackt und ging zum Bahnhof und stieg im Zug ein,
es war zwar eine lange reise, aber das war egal.

Ich sammelte Informationen über den Kerl und reißt über
Städte und Länder Monate vergingen.

In einer Stadt in einer Diskothek ging ich rein und sah
mich um und dann wie ein blitzt schlag erblickte ich ihn.

 (Monatelang reiste ich durch das Land
 Sonst war mir nicht viel geblieben
 Es war schon fast Herbst, als ich ihn endlich fand
 Da stand ihre große Liebe...)

Ich beobachtete ihn erst mal, aber nach einiger zeit steuerte
ich auf ihn zu und lud ihn ein, er kannte mich nicht mehr,
ich schlief ihn zur Bar und ich füllte ihn richtig ab und wir
redeten weiter und er erzählte auch von meinem Blonden wie
dumm dieser war und das er ihn nur vögeln wollte und er lachte dabei.

Ich blieb ruhig, doch dann schlief ich ihn mit und ich
grinste innerlich in mich hin nein er würde sein Blaues wunder
noch er leben das stand fest.

 (Ich lud ihn ein zum Trinken, bis es dunkel war
  Er wankte zwar, doch ahnte nichts von der Gefahr
  Bis ich ihn dann an einem Baum festband...)

Im Wald angekommen, machte ich ihn am Baum fest und
er sah jetzt etwas nüchterner aus und er schrie mich an was
das alles sollte. Der Mond stand hell am Nachthimmel und
langsam zog ich etwas aus meiner Tasche und es blitzt im
Mondlicht auf.

Seine Augen weiteten sich vor schock und ich trat
immer näher an ihm heran und neigte mich zu seinem
Ohr um ihm etwas hinein zu flüstern und das Messer legte
ich mit der Fläche an seine Brust.

Als er verstand versuchte er sich zu entschuldigen
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und flehte regelrecht, doch ich hörte nicht zu, denn
er sagte es einfach nur Kalt.

 (Der Vollmond ging auf, mein Messer war kalt wie er
  Sag mir, glaubst du an die Liebe?
  "Erinnerst du dich? Es ist nicht so lange her ..."
  Das ist der Preis für deine Liebe...)

Kalt und emotionslos blickte ich ihn an und nahm mein
Messer und stach in seine Brust und schnitt ihn auf Blut
floss hinab, ich nahm das Messer weg und ich griff in seine
Brust und riss ihm sein Herz her raus, den er hatte noch
das Herz von Naruto und das durfte nicht sein.

 (Ich schnitt den Fremden auf - bloß ein kleines Stück
  Und ich holte mir mein Herz zurück...)

Das Herz ließ ich am Boden fallen und wandte mich ab,
ich hatte meine Aufgabe erledigt und nun fühlte ich mich
leerer den je, ich ging ohne auch nur eine Beachtung auf
den Kerl zu schenken, nach hause.

Die liebe bestand in mir nie mehr, sie war Vergangenheit
sie war mit meinem Blonden in sein Grab gewandert.

Dann kehrte ich heim; doch geküsst habe ich nie mehr
Denn ich glaube nicht mehr an die Liebe
Nie mehr
Nicht mehr an die Liebe
Nie mehr
Niemals mehr...
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